
■ Pilotkursus
Barrierefreies Bad
Neue Betätigungsfelder werden
sich für SHK-Fachbetriebe in
Sachen Barrierefreies Bad/Woh-
nen ergeben. Deshalb sieht man
es innerhalb der SHK-Organisa-
tion als sinnvoll an, zunächst
eine Fortbildungsmaßnahme als
Pilotprojekt ins Leben zu rufen,
damit die Mitgliedsbetriebe sich
auf diesen Markt der Zukunft
bestmöglich einstellen können.
In Zusammenarbeit mit dem
Fachverband NRW und der
Deutschen Gesellschaft für Ge-
rontotechnik (GGT) wird es eine
erste Weiterbildung vom 17.–19.
April in Iserlohn geben, nach-
dem ein kurzfristig angesetzter

Termin im vergangenen Herbst
nicht realisiert werden konnte.
Die Weiterbildungsmaßnahme
verfolgt zwei Ziele:
● Kaufkrafterschließung des
permanent wachsenden Senio-
renmarktes im Bereich Badaus-
stattung
● Anerkennung als Leistungser-
bringer im Sinne des Sozialge-
setzbuches bei den Krankenkas-
sen für behinderten- und senio-
rengerechte Badinstallation. 
Der ZVSHK ist derzeit bemüht,
die offizielle Anerkennung beim
Bundesverband der Krankenkas-

sen zu erreichen und wird im
Rahmen der geplanten Maßnah-
me den Mitgliedsbetrieben kon-
krete Hilfe bei der Antragstel-
lung anbieten. Die Anmeldeun-
terlagen sowie weitere Informa-
tionen für den Pilotlehrgang
stehen unter www.wasserwaer-
me luft.de zum Download bereit.

■ Light + Building
ZVSHK als 
Klimamacher präsent 
Die erfolgreiche Premiere der
Light + Building vor zwei Jah-
ren führte dazu, daß in diesem
Jahr vom 14.–18. April auf dem
Frankfurter Messegelände deut-
lich expandiert wird. Statt 1800
Aussteller sorgen nunmehr 2100
Buchungen für ca. 120 000 m2

Netto-Ausstellungsfläche. Schwer-
punkte liegen im gesamten
Spektrum der Elektotechnik so-
wie der Haus- und Gebäudeau-
tomation. 
Im selben Messegebäude findet
die Klimabranche unter der 
Messemarke Aircontec jetzt ihre
Präsentationsflächen – In den
Hallen 9.0 und 9.1 werden zahl-
reiche Hersteller von Klima- und
Raumlufttechnik vertreten sein.
Komfort- und Prozeß-Klimati-
sierung in Gebäuden und für in-
dustrielle Anwendungen ist auf
der Aircontec ebenso Thema wie
das Neueste über Zentralgeräte,
Kühldecken und weitere Kom-
ponenten, Ventilatoren und nicht
zuletzt die Küchen-Lüftungs-
technik.
Im Zentrum der Halle 9.0, auf
dem Stand C50 wird der ZV-
SHK im Verbund mit weiteren
Partnern die Sonderschau „Die
Klimamacher – Individuelles
Raumklima mit SmartHouse
Technologie und Erdgas“ prä-
sentieren. Sogenannte Erdgas-
Klimageräte, die als Absorp-
tionskältemaschinen arbeiten,
entwickeln sich in die kleineren
Leistungsbereiche häuslicher
und kleingewerblicher Anwen-
dungen hinein. Dabei ist es dem
SHK-Handwerk möglich, diese

Klimatisierungstechnologie im
Leistungsbereich 16 bis 70 kW
anbieten zu können. Ein solches
Gerät zum Heizen, Kühlen, Ent-
feuchten und Warmwasser be-
reiten dürfte vermutlich eine
willkommene Bereicherung in
der Angebotsvielfalt sein. Ent-
sprechende Schnittstellen wer-
den dafür sorgen, daß eine in-
telligente Verknüpfung mit an-
deren Geräten der Haustechnik
möglich ist. Allein die Ausein-
andersetzung mit dieser Varian-
te der Klimatechnik könnte den
Messebesuch für einen SHK-
Unternehmer lohnenswert ma-
chen.

■ ZDF-Sendung
Hinweise aufs 
SHK-Fachhandwerk
Seit dem 28. Januar weist das
ZDF in seinem verbraucher-
orientierten Magazin Wiso mit
entsprechenden Tips auf die in
Kraft getretene Energieeinspar-
verordnung hin. Mit dazu gehört
ein Heizenergie-Verbrauchstest,
den die Zuschauer über die ZDF-

Website www.zdf.de/ratgeber/
Wiso/wohnen/58052 anklicken
können. Ist der Energiever-
brauch hoch, wird die Beratung
durch einen Experten empfoh-
len. Das kann auch ein in der 
Region ansässiger organisierter
SHK-Fachbetrieb sein. Die
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Der Pilotkurs „Barrierefreies
Bad“ wird Mitte April in Iserlohn
stattfinden

Gekoppelt an die Light + Building
zeigt die Aircontec in der Mes-
sehalle 9 Interessantes aus dem
Bereich der Klimatechnik

ZVSHK
Termine – Fakten –

Informationen

12.–16. März 2002
SHK Essen

10.–13. April 2002
IFH/Intherm, Nürnberg

17.–19. April 2002
Barrierefreies Bad, Iserlohn

14.–18. April 2002
Light & Building, 

Frankfurt/Main

22./23. April 2002
ATV/ZVSHK-Tagung

Gebäude- und 
Grundstücksentwässerung, 

Marburg

22.–25. Mai 2002
World Plumbing Conference,

Berlin

5./6. September 2002
Erdgasforum, Köln

25.–28. September 2002
SHKG Leipzig

3.–5. Oktober 2002
25. Kupferschmiedetag,

Friedrichshafen

20.–23. November 2002
SHK Hamburg

25.–29. März 2003
ISH Frankfurt

Telefon (0 22 41) 9 29 90
Telefax (0 22 41) 2 13 51

info@zentralverband-shk.de
www.wasserwaermeluft.de

Kurz belichtet



Empfehlung zum Innungsbe-
trieb wird dadurch möglich, weil
der ZVSHK in Zusammenarbeit
mit der Kreditanstalt für Wie-
deraufbau (KfW) und weiteren
Organisationen die notwendigen
technischen Vorraussetzungen
geschaffen hat, damit eine Ver-
braucheranfrage via Internet
tatsächlich an eine kompetente
Adresse gelangen kann, nämlich
den für Move 2000 + gelisteten
SHK-Betrieb. Die Kosten für die
elektronische Vernetzung der
SHK-Datenbank mit der Wiso-
Website wird von der SHK-Or-
ganisation getragen. Die Web-
site des Wiso-Magazins zählt
mit etwa 1 Millionen Besuchern
pro Monat und 7 Millionen Sei-
tenaufrufen zu den meistbesuch-
ten Verbraucher-Internetseiten
Deutschlands. Die sich daraus
ergebenden Chancen, nämlich
das Modernisierungsgeschäft im
SHK-Bereich via Internet zu be-
leben, sollte sich ein organisier-

ter SHK-Fachbetrieb nicht ent-
gehen lassen: Wer noch nicht 
dabei ist, kann sich für die lau-
fende Heizungsgemeinschafts-
werbung Move 2000 + anmel-
den. Bitte dazu beim zuständi-
gen Fachverband oder ZVSHK
per Fax ein Anmeldeformular
anfordern. 
Passend zum Thema kompetente
Beratung sei an dieser Stelle
nochmals auf die SHK-Software
Gebäude-Energieberater 5.0
hingewiesen, die eine ganzheit-
liche und neutrale Betrachtung
des Gebäudes und der Anlagen-
technik auf einfache Weise 
ermöglicht. Die Software ist be-
reits an die Energieeinsparver-
ordnung angepaßt, und berück-
sichtigt sowohl die Neubaupla-
nung als auch die Energiebera-
tung im Gebäudebestand. Die
Software ist im Rahmen einer 
2jährigen Nutzungslizenz zum
Preis von 199,40€ (für In-
nungsmitglieder) erhältlich.

Nähere Informationen hierzu
gibt es auch unter www.wasser-
waermeluft.de im internen Be-
reich unter dem Menüpunkt Top
News. 

■ Fortbildung
Neue Betriebswirte 
Auch im Jahr 2000 hatten sich
zahlreiche Fachleute für den pra-
xisorientierten Lehrgang „Be-
triebswirt des SHK-Handwerks“
entschieden. Diese Fortbil-
dungsmaßnahmen werden vom
Berufsförderungswerk des
SHK-Handwerks in Zusammen-
arbeit mit den SHK-Landesver-
bänden angeboten und fanden
zuletzt in Stuttgart, Hannover
und Bad Oldesloe statt. Erfahre-
ne Branchenspezialisten schul-
ten die Teilnehmer berufsbeglei-
tend zu den Themen VOB, Steu-
ern, Kalkulation, Betriebsorga-
nisation, Recht, Finanzierung

und Marketing. Obwohl der im-
merhin 14 Monate dauernde
Kurs für die gestreßten Berufs-
tätigen eine harte zusätzliche Be-
lastung darstellte, hielten am En-
de 17 Teilnehmer in Stuttgart, 13
Teilnehmer in Hannover und 15
Absolventen in Bad Oldesloe ih-
re Urkunden mit dem bundes-
einheitlich anerkannten Titel
„Betriebswirt des Handwerks“
in Händen. Die nächsten Lehr-
gänge finden statt in:
● Potsdam sowie Hamburg
(15. 3. 2002 bis 24. 5. 2003)
● Stuttgart (12. 4. 2002 bis 
28. 6. 2003)
● Hannover (16. 4. 2002 bis 
24. 6. 2003).
Wer dieses Angebot nutzen
möchte, erhält weitere Informa-
tionen über Zulassungsvoraus-
setzungen, Termine, Kosten und
anderes mehr beim Berufsförde-
rungswerk des SHK-Handwerks
in Potsdam, Telefon (03 31) 
7 43 81 63.
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